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St.M. IV D - 25 c/43.

Prag, den 9. Juli 1944.

.W

1.) Kanzlei setze auf besonderen Bogen:

8. VII. 1944

Pg. Zankl.

In Sachen Schriftsteller Musil beziehe ich mich auf die

dort. Zuschrift vom 9.8.v.■B. - Zeichen IV/2 - 7313 und

bitte um eine abschliessende Mitteilung über den Stand

der Angelegenheit.

2.) Wv. am 9.8.1944 bei dem Unterzeichner.

Z

Wiedernorgelegt am 9.1,44.



Generalreferat Iv/2

Prag, den 9.August 1943.

T12-7313
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10. AUG. 1943

Herrn

Min.Rat SS-Obersturmbannführer Dr. G i e s

vorgelegt.

lu918

Betrifft: Schriftsteller Vojt■ch Musil.

TAa

Dortiges Schreiben vom 19. Februar und 29. Juli 1943.

St.S.VD-25/43

Die Verzögerung der Erledigung des Vorganges Musil

ist hier durch Verwechslung mit einem anderen Vorgang Musil

(Univ.Prof. Dr. Alois Musil, der tatsächlich Schriftsteller ist,

Vojt■ch M. ist nicht Schriftsteller) entstanden.

Vojt■ch M. ist mir seit dem Jahre l938 als Vlajkist

und Vertrauter von Jan Rys, sowie als Mitarbeiter der seinerzei-

tigen Filmtreuhandstelle und der Böhmisch-Mährischen Filmzentra-

le (Abteilung Guba) bekannt. Auf Grund des mündlich eingeholten

SD-Gutachtens können gegen Musil politische Bedenken grundsätz-

licher Art nicht vorgebracht werden, wiewohl er bis in letzter

Zeit Mitarbeiter von Jan Rys war. Er gehörte nicht zu jener

Vlajkagruppe, die seinerzeit mit Theuner sich von Rys getrennt

hat. Aus der Filmzentrale musste ich ihn wegen fortgesetzter

Eigenmächtigkeiten und vor allem auch deswegen entfernen, weil

er nach Vlajkistenart immer wieder seine Verbindungen zur Stapo

hat durchblicken lassen und Aufzeichnung gegen Tschechen und auch

deutsche Mitarbeiter lanciert hat.

Vojt■eh M. hat inzwischen geheiratet und führt nun

das Geschäft seiner Frau (wenn ich nicht irre, Hutgeschäft oder

Huterzeugung). Als Mitarbeiter im Ministerium für Volksaufklä-

rungkann ich Musil wegen seiner Neigung zu Quertreibereien

und wegen seiner Unbeliebtheit bei den Tschechen nicht empfehlen,

auch wenn die Spannung zwischen Moravec und Musil (was ich glaube)

beseitigt werden könnte. Es müsste jedoch dafür Sorge getragen
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werden, dass Musil in guten wirtschaftlichen Verhältnissen bleibt.

Da er ein Haudege ist, könnte er in bestimmte Aktionen mit einge-

setzt werden. Noch ein Detail zur Charakterisierung seiner

Person: Beim Dampferausflug der Gefolgschaft der Böhmisch-

Mährischen Filmzentrale hat er das Dampfschiff von Prag nach

St■chowitz und wieder zurück fachmännische richtig gesteuert.
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Prag, den 29. Juli 1943.

y

l.) Kanzlei setze auf besonderen Bogen:

Pg. Zankl.

In Sachen Schriftsteller Musil bitte ich erneut um die

Erledigung der hies. Zuschrift vom l3.2.d.Js. - Zeichen

St.S. IV D - 25/43.

tiTra

2.) Wv. am 29.8.1943 bei dem Unterzeichner.

Wiebervorgelegt am29.E3



St.S. IV D - 25a/43.

Prag, den 20. April 1943.

1.) Kanzlei setze auf besonderen Bogen:

Pg. Zankl.

In Sachen Schriftsteller Musil bitte ich um die Erledigung

der hies. Zuschrift vom 13.2.d.Js. - Zeichen St.S. IV D -

25/43.

stTa

/

2.) Wv. am 16..1943 bei dem Unterzeichner.
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St.S. IV D - 25/43.

Prag, den 13. Februar 1943.

&

1.) Kanzlei setze auf besonderen Bogen :

16. 11. 1943

Pg. Zankl.

Ein Schriftsteller Musil, der in Prag ansässig ist, ist

dem Herrn Staatesekretär dadurch bekannt, daß er sich

in Jahre l938 in Wien der deutschen Propagenda zur Ver-

fügung gestellt hat. Der Herr Staatssekretär legt Wert

darauf, daß Musil im autonomen Ministerium für Volksauf-

klärung beschäftigt werde. Allerdings sollen zwischen

Minister Moravec und elusi Spannungen bestehen. Der Herr

Staatssekretär wünscht, day Moravec über Musil in der ge-

eigneten Forn aufgeklärt ind daß alsdann erwogen werde,

welche Punktion dieser im Ministerium für Volksaufklärung

oder in einer nachgeordneten Dienststelle übernehmen könne

Ich bitte um die entsprechende weitere Veranlassung und un

eine kurze Mitteilung über das von Ihnen Veranlaßte.

2.) Wv. am 12.B.1943 bei dem Unterzeichner.

se  1aabhag
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Betrifft: Vojt■ch M u s i 1; aktiver politischer

Einsatz.

Vojta Musil, bekannt als V-Mann in dep

Kampfzeit, insbesondere auch durch seine Angrispe

gegen Beneš über den Wiener Rundfunk im Jahre I938,

Vlajka-Anhänger, fragte mich, ob ein aktiver Einsatz

von Tschechen, die ehrlich mitarbeiten wollen, er-

wünscht sei. Als ich diese Frage grundsätzlich bejah-

te, schilderte er die Schwierigkeit , dass er, der den

jetzigen Minister Moravec in Reden und Schriften wegen

seiner früheren Einstellung öffentlich bekämpft habe,

jetzt nicht zu ihm hingehen und seine Mitarbeit an-

bieten könne. Er würde jedoch sehr gern mitarbeiten

und sieht seine Fähigkeiten vor allem auf dem Gebiete

der Propaganda und der Jugenderziehung.

mayd

Prag, den

Oktober 1942.
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